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3. Sitzung vom 21. September 2022 

 

 
 

 
Teilnehmer-/innen: 

 

 
 

 
 

Marco Ghelfi (GR, Grüne), Gian Luca Di Modica (Vorstand WFU), Denyse Grundlich (PU), Andreas 
Pauling (GR, GLP), Heinz Rutschmann (Qtopia), Silvio Foiera (GR EDU), Jan Czerwinski (Künstler), 
Marc Thalmann (GR FDP), Eveline Ratering (IG Kultur), Fabian Peverelli (GF Liegenschaften), Walter 
Strucken (Stv. Senioren), Jean-Baptise Joye (EM2N), Linda Bernhard (Bewirtschafterin Zeughaus), 
Angela Schmalz (KGU), Sabine Schenk (Verein Zeughausareal), Markus Simmen (Kulturmanager), 
Res Nägeli (H2U), Ali Özcan (GR SP) 
 
Referent-/innen und Vorstand: Barbara Thalmann (Stadtpräsidentin). Adrian Humbel (Conarenco 
AG), Gerard Jenni (Verein Zeughausareal), Manuela Raab (Mobilitätskonzept), Christian Zwinggi 
(Abteilungsleiter Präsidiales) 
 
Moderation: Roman Dellsperger 
 

entschuldigt, 
abwesend 

Zahai Isler (Jugendarbeiterin), Heidi Longerich (Seniorenrat), Heinz Haag (GVU), Angelika Zarotti 
(GR SP), Patrick Ehrismann (Rektor Kantonsschule), Andi Ineichen (Vorstand H2U), Edith Roth 

(KGU), Daniel Schnyder (SVP), Maja Bachmann (Nachbarschaft) 

 
 
25.  Septemnber 2022/RD/CZ 
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1.  Ziele und Ablauf  

 
 Die Arbeit am Betriebskonzept kann mit Ausnahme des «Gastro-Teils» abgeschlossen 

werden.  

 Der Inhalt des Pflichtenheftes für die Architekten ist bekannt. Die Mitwirkung bei 

ausgewählten Schwerpunktthemen ist organisiert. 

 Über den Zwischenstand des Mobilitäts-, Gastro- und Finanzierungskonzeptes wurde 
informiert. 

 Der Terminplan und die nächsten Meetings der Echogruppe sind bekannt. 

 Die Gelegenheit zum bilateralen Austausch und zur Diskussion unter den TN wird rege genutzt. 

 
Ablauf 

 

18.00 Begrüssung und Einleitung Barbara Thalmann, 

Stadtpräsidentin 

18.10 Programm und Ablauf  Roman Dellsperger, moderat 

18.20 Rückblick Meeting 1, 26. Januar 2022 Roman Dellsperger 

18.30 Betriebskonzept: Feedback zu den 
Änderungen und Anpassungen  

Roman Dellsperger 
(Beilage) 

19:10 Zusammenfassung Roman Dellsperger 

19:15 Pause  

19:30 Vorstellen Pflichtenheft Architekten  Adrian Humbel, Bauherrenvertreter   

19:45 Schwerpunktthemen: Präsentation der 

Themen und der geplanten Mitwirkung 

Roman Dellsperger, Adrian Humbel 

20:15 Info zum Gastrokonzept Gérard Jenni 

20:20 Info zum Mobilitätskonzept, Zwischenstand Manuela Raab, GF Stadttraum & Natur 

20:25 Info zum Finanzierungskonzept Christian Zwinggi, AL Präsidiales 

20:30  Vorstellen Terminplan und Termine 
Echogruppe 

Christian Zwinggi, AL Präsidiales 
und Roman Dellsperger 

20:50 Zusammenfassung der Resultate 
Ausblick 4. Meeting 

Roman Dellsperger 

21:00 Bilateraler Austausch und Diskussion, 
fakultativ, Open-End 

Zeughausbar, Einladung Stadt Uster 

 

 
2. Fotoprotokoll zum Betriebskonzept und zu den Schwerpunktthemen 

 
Das folgende Protokoll ist als Fotoprotokoll angelegt. Die Feedbacks geben einen Einblick in die 

Gespräche zum Stand Betriebskonzept sowie das Interesse an den Schwerpunktthemen für das 

Bauprojekt. Alle Informationen sind der Präsentation zu entnehmen (am Ende des Fotoprotokolls).   
 

Auf den folgenden Seiten die Rückmeldungen zum Betriebskonzept: 
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Grundlagen / Schlussbestimmungen 
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Rechtsform & Organisation, Personal  
 

 
 
Diskussion im Plenum zum roten Punkt: Der Bezug der Aktien soll geregelt werden. Dabei 

spielen Fragen der Beeinflussung, der Transparenz wie auch der Macht eine Rolle. Christian 

Zwinggi bestätigt, dass mit dem Konzept für die Gründung der AG diese Fragen geklärt werden. 

Dieses Konzept wird in der Echogruppe 5 im April 2023 vorliegen und diskutiert. Vorgegeben ist 
jedoch, dass die Stadt Uster die Mehrheit der Aktion halten wird. Im Konzept sollen auch die 

Aufgaben und Kompetenzen des Verwaltungsrates beschrieben werden. Das Plenum schlägt vor, im 
Betriebskonzeot auf das AG-Gründungskonzept zu verweisen. 

 

Grosse Zustimmung findet der Beirat (vgl. Seite 10). Auch dass er ab 2023 bereits als Pilot 
eingesetzt werden könnte. Dabei ist auf die Zusammensetzung zu achten. Alle Interessen müssen 

abgebildet sein. Der Verein Zeughausareal wird auf die Echogruppe 4 ein Reglement zur Diskussion 
vorbereiten, auf dessen Basis der Beirat eingesetzt werden kann. 
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Programmgestaltung 
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Unterhalt  

 

 
 
Diskussion im Plenum zum roten Punkt: Es wird bezweifelt, ob es sich lohnt, die Technik des 
Stadthofsaals zu übernehmen. Laut Christian Zwinggi soll dies aus Gründen der Nachhaltigkeit und 
Ökonomie aber trotzdem geprüft werden und zwar bezüglich Stadthofsaal, Central und Kino. Es 
können auch nur einzelne Versatzteile wie Scheinwerfer etc. übernommen werden. Was dann 
konkret weiterverwendet wird und was neu beschafft werden muss, wird in den 
Schwerpunktsitzungen zusammen mit den Nutzenden, Architekten und Fachplanern diskutiert. 
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Nachbarschaft  
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Finanzen 

 

 
 
Diskussion im Plenum zum roten Punkt: Dass bei der «kostendeckenden Bewirtschaftung» die 
Kapitalfolgekosten nicht über den Betrieb finanziert werden müssen, wird grundsätzlich begrüsst. 
Die effektiven Kosten, insbesondere für die Stimmbürger*innen sind aufzuzeigen und spätestens für 
die politische Debatte aufzubereiten. Dabei könnten auch die Ausgaben für «Kultur» pro 
Einwohner*in interessant sein. Christian Zwinggi verweist auf die 5. Echogruppe im April 2023. Da 
wird das Finanzierungskonzept besprochen.  
Die Investitions- und Betriebskosten wurden ein erstes Mal 2020 in der Weisung für den 
Projektierungskredit ausgewiesen.  Die Zahlen spiegeln den damaligen Projektstand. Die Weisung 
und die Zahlen sind öffentlich und einsehbar unter:  

https://www.uster.ch/_docn/2678242/W63.pdf 
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3. Schwerpunktthemen: Präsentation der Themen und der geplanten Mitwirkung 
 
Nach der Einführung und Vorstellung des Pflichtenheftes für die Architekten durch den beauftragen 
Bauherrenvertreter Adrian Humbel, werden fünf Schwerpunkthemen benannt. Zusammen mit 
Architekten, Fachplanern, Nutzervertreterin (Linda Bernhard) sollen diese Schwerpunkthemen mit 
aktiven Nutzer*innen in mehreren (eher kürzeren Sitzungen) besprochen werden. Das spezifische 
Wissen wie bswp. Einbauten oder der Bühne, wesentliche Voraussetzungen für die Durchführung 
von Veranstaltungen (bswp. Ausstattung, Zugänge), Akustik etc. sollen mit dem vorhandenen 
Wissen und den Erfahrungen die Planung unterstützen und das Bauprojekt für «die Bedürfnisse 
von Uster» passend gemacht werden.  
 
Die Moderation lädt alle ein, sich selber oder ihren Verein zu melden und fragt auch nach weiteren 
Personen oder Gruppen an, die heute nicht dabei sind. Die Einladung für die Sitzungen erfolgt in 
Absprache mit der Baukommission.  
 

 

 



www.uster.ch

 
  

 
 

Seite 10/19 

 

 



www.uster.ch

 
  

 
 

Seite 11/19 

 

 



www.uster.ch

 
  

 
 

Seite 12/19 

 

 



www.uster.ch

 
  

 
 

Seite 13/19 

 

 
 



www.uster.ch

 
  

 
 

Seite 14/19 

 

 

4. Infoblock  
 

Informationen zum Gastrokonzept von Gérard Jenni, Info zum Stand der Arbeitsvergabe für das 
Mobilitätskonzept (wird Bestandteil der Baubewilligung), sowie zum Finanzierungskonzept von 

Christian Zwinggi (AL Präsidiales), vgl. Präsentation.  
 

5. Termine und Abschluss  

 
Christian Zwinggi präsentiert die neuen Termine bis Sommer 2023, sowie die geplanten Themen in 

den kommenden drei Veranstaltungen mit der Echogruppe.  
 

 

Echogruppe 4 am Donnerstagabend 19. Januar 2023 mit Mobilität & Gastrokonzept 

Echogruppe 5 am Mittwochabend 5. April 2023 mit den AG & Finanzen  

Echogruppe 6 am Mittwochabend 5. Juli 2023 mit dem Vorprojekt und dem Abschluss vor der 

Überweisung an den Gemeinderat 
 

Barbara Thalmann bedankt sich für das engagierte mitwirken in der dritten Veranstaltung. Sie freut 

sich auf die Veranstaltung vier, fünf und sechs damit im Sommer 2023 ein tolles Vorprojekt steht.  
 

6. Präsentation 
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